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Donnerstag, 29.10.2020 | 10:00 - 13:45 Uhr 
Freitag, 30.10.2020 | 10:00 - 13:45 Uhr  
„WenDo – Selbstbehauptung und Selbstverteidigung  
für Frauen“ Kurs mit Katja Kolodzig

Lernen Sie, sich gegen 
verschiedene Formen der 
Gewalt zu schützen und 
zu wehren durch prakti-
sche Übungen an Ihrer 
Körpersprache, Stimme, 
Wahrnehmung, Kraft und 
Durchsetzung. Mit Hilfe 
von Rollenspielen stärken 

und erweitern Sie Ihre Handlungskompetenz. Die einfachen 
Techniken der Selbstverteidigung sind unabhängig von körper-
lichen Voraussetzungen für jede Frau erlernbar. Das Angebot 
richtet sich an reifere Frauen.

Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, ggf. dicke Socken und 
Getränke. Bitte bringen Sie einen Mund-Nase-Schutz mit.

Fachforum gegen Häusliche Gewalt im Kreis Herford,  
Selbstverteidigungszentrum BellZett e.V. Bielefeld

Sportstätte Klosterbauerschaft | Kleines Heenfeld 5 
32278 Kirchlengern | Sporthalle  
Die Teilnahme ist kostenfrei. | 20-14027

Anmeldung unter Tel. (0 52 21) 59 05 32 oder 
www.vhsimkreisherford.de

Montag, 16.11.2020 | 18:00 - 21:15 Uhr 
„Traumatisierung durch häusliche Gewalt  
und die Folgen für Betroffene” 
Workshop mit Gerlinde Krauß-Kohn

Häusliche Gewalt hinterlässt sowohl körperliche als auch psy-
chische Folgen bei den Betroffenen, häufig mit langfristigen 
Beeinträchtigungen. Nicht immer ist es für das soziale Umfeld 
nachzuvollziehen, weshalb Hilfsangebote nicht angenommen 
werden, Betroffene sich nicht trennen oder sogar über die er-lit-
tene Gewalt schweigen. 

Die Leiterin der Frauenberatungsstelle Herford informiert über 
Hintergründe und Folgen von Gewaltausübung innerhalb der 
Familie oder Beziehung. Darüber hinaus werden Handlungs-
möglichkeiten in Verdachtsfällen besprochen. 



Die Veranstaltung richtet sich an professionelle Helfer*innnen, 
aber auch an Betroffene und weitere Interessierte.

Bitte bringen Sie einen Mund-Nase-Schutz mit.

Frauenberatungsstelle Herford e.V.

VHS im Kreis Herford | Münsterkirchplatz 1 | 32052 Herford 
Raum 103 | Die Teilnahme ist kostenfrei. | 20-14024

Anmeldung unter Tel. (0 52 21) 59 05 32 oder 
www.vhsimkreisherford.de

Gemeinsam „Fahne hissen” als Zeichen gegen Gewalt an  
Frauen und Mädchen am 16. November vor den Rathäusern. 
10 Uhr: Rathaus Bünde mit Kirchlengern, 11 Uhr: Rathaus  
Enger mit Spenge, 12 Uhr: Rathaus Herford mit Hiddenhausen.  
Unter Beiteiligung des/der jeweiligen Bürgermeisters/in, Land-
rat, Gleichstellungsstellen und Frauenprojekten aus Herford. 

Dienstag, 17.11.2020 | 19:30 – 21:00 Uhr 
„K.-o.-Tropfen – Wie schützen wir unsere Töchter und Söhne?“  
Referent*innen: Sibylle Thiel, Opferschutzbeauftragte  
der Kreispolizeibehörde Herford, Uwe Holdmann,  
Fachstelle Suchtvorbeugung im Diakonischen Werk Herford 
und Sylvia Neldner, Psychosoziale Prozessbegleiterin

K.-o.-Tropfen werden Betrof-
fenen unbemerkt verabreicht 
– meistens, um Straftaten an 
ihnen zu begehen. Welche 
K.-o.-Mittel gibt es überhaupt 
und wie wirken sie? Wo und 
warum werden sie einge-
setzt? Wie können wir unsere 
Töchter und Söhne vor K.-o.-
Tropfen schützen, und welche 
Hilfe gibt es, wenn wir vermuten, dass K.-o.-Mittel verabreicht 
wurden? Welche Unterstützungsmöglichkeiten gibt es für Be-
troffene im Kreis Herford.

Bitte bringen Sie einen Mund-Nase-Schutz mit.

VHS im Kreis Herford | Münsterkirchplatz 1 | 32052 Herford 
Aula, Raum 306 | Die Teilnahme ist kostenfrei. | 20-61066

Anmeldung unter Tel. (0 52 21) 59 05 32 oder 
www.vhsimkreisherford.de



Samstag, 21.11.2020 | 10:00 - 14:00 Uhr
Sieben Sonnen gegen Gewalt an Frauen

Open- Air-Veranstaltung der Beratungs-
stelle für Schwangerschaft, Familie 
und Sexualität, Diakonisches Werk im 
Ev. Kirchenkreis Herford e.V. und des 
Frauenhauses Herford e.V. 

Interaktive Bodenzeitung zum Thema 
„Gewalt gegen Mädchen und Frauen“ 

Vorplatz des Herforder Münster 
Münsterkirchplatz  
32052 Herford

Montag, 23.11.2020 | 19:30 - 21:00 Uhr
„Weichet zurück von mir alle, die ihr mir Übles antut, denn 
gehört hat Gott mein lautes Weinen.“ (Ps 6, 9)

Vortrag von Pfarrerin Dr. Annina Ligniez und anschließender 
Austausch mit Daniela Albrink (Frauenhaus Herford),  
Christine Garberding (Frauenberatungsstelle Herford),  
Kerstin Stute (Beratungsstelle für Schwangerschaft,  
Familie und Sexualität) und Annina Ligniez  
(Pastorin des Ev. Kirchenkreises Herford).

Pfarrerin Dr. Annina Ligniez nähert sich aus christlicher Perspek-
tive dem Thema „Gewalt an Frauen“ an. Was sagt z.B. die Bibel 
dazu und inwieweit ist es gerade auch Aufgabe von Christ*in-
nen, sich hier zu engagieren? 

Im Anschluss daran weiten wir die theologische Perspek- 
tive, schaffen Raum für Fragen und kommen miteinander ins  
Gespräch.

Bitte bringen Sie einen Mund-Nase-Schutz mit.

Beratungsstelle für Schwangerschaft, Familie und Sexualität, 
Diakonisches Werk im Ev. Kirchenkreis Herford e.V.

Lutherhaus | Oetinghauser Weg 6 | 32051 Herford

Instagram: 
Gleichstellung_AGKreisHerford



Dienstag, 24.11.2020 | 19:00 – 20:30 Uhr 
„#meinherzgehört mir –  
Gegen Zwangsverheiratung und Frühehen“   
Vortrag von Dr. Necla Kelek

Weltweit werden täglich 39.000 
Mädchen und junge Frauen vor 
ihrem 18. Geburtstag verheiratet. 
Frühehen sind eine Menschen- 
und Kinderrechtsverletzung, da 
die Betroffenen noch kein frei-
es und volles Einverständnis zu 
einer Ehe geben können, wie 
es die Allgemeine Erklärung der 
Menschenrechte fordert. 

Obwohl Zwangsverheiratung in 
Deutschland strafrechtlich ver-
folgt wird und auch die Verhei-

ratung Minderjähriger seit 2017 verboten ist, werden nach wir 
vor Mädchen und Frauen in Deutschland – vor allem in der der 
muslimischen Community – gegen ihren Willen verheiratet. 

Nach welcher Tradition und welchem Glauben verheiraten die 
Eltern ihre Kinder? Welche Folgen hat eine Frühverheiratung für 
die Mädchen und Frauen und die Integration in eine freiheit-
lich demokratische Gesellschaft? Und was können Gesellschaft 
und Politik tun? 

In ihrem Vortrag anlässlich des Internationalen Tags gegen 
Gewalt an Mädchen und Frauen am 25. November geht die 
Soziologin und Frauenrechtlerin Dr. Necla Kelek diesen Fragen 
nach und fordert ein freies und selbstbestimmtes Leben für alle 
Frauen. 

Dr. Necla Kelek ist eine der prominentesten islamischen Stim-
men in Deutschland. Sie hat sich als Menschenrechtlerin und 
Kritikerin des autoritären Frauenbilds im traditionellen Islam  
einen Namen gemacht. 

Bitte bringen Sie einen Mund-Nase-Schutz mit.

Kooperation zwischen TERRE DES FEMMES,  
den Gleichstellungsstellen und der VHS im Kreis Herford 

VHS im Kreis Herford | Münsterkirchplatz 1 | 32052 Herford 
Aula, Raum 306 | Die Teilnahme ist kostenfrei. | 20-14005

Anmeldung möglichst bis 17.11. unter  
Tel. (0 52 21) 59 05 32 oder www.vhsimkreisherford.de



Mittwoch, 25.11.2020 | 09:00 – 12:00 Uhr 
„Femizide und Hochrisikofälle in der Praxis“ – Fachtag

Vorträge von: Dr. Monika Schröttle und Monika Holtkamp 

Dr. Monika Schröttle, Leiterin des Forschungsbereiches „Gender, 
Behinderung, Menschenrechte und Gewalt am IfeS an der Uni-
versität Erlangen-Nürnberg, hat in Deutschland die ersten gro-
ßen repräsentativen Untersuchungen zu Gewalt gegen Frauen 

durchgeführt. Ihr Vor-
trag handelt von der 
Forschung zu Femizi-
den und zur Prävention 
von Tötungsdelikten an 
Frauen.

Monika Holtkamp war 
als Opferschutzbeauf-
tragte der Stadt Osna-
brück maßgeblich an 

der Entwicklung des „Osnabrücker Modells“ beteiligt. Sie ist 
überzeugt, dass sich anhand der dort festgelegten Standards 
der Zusammenarbeit von Behörden, Polizei und Beratungsstel-
len, Hochrisikofälle identifizieren und die betroffenen Personen 
schnell und effizient schützen lassen. 

Kreishaus Herford | Amtshausstraße 3 | 32052 Herford
Räume 3.00/3.01/3.02 | Die Teilnahme ist kostenfrei.

Anmeldungen bitte bis zum 01.11.2020
unter dem folgenden Link:  
https://www.kreisherford. de/FachtagFachforum

Wussten Sie, dass

 jede 3. Frau in Deutschland schon mindestens  
einmal in ihrem Leben häusliche Gewalt erlebt hat?

 jährlich etwa 40.000 Frauen und Kinder vor der Gewalt  
ihres Partners in ein Frauenhaus flüchten müssen?

 in Deutschland alle 2,5 Tage eine Frau von ihrem  
(Ex-)Partner getötet wird?

© Adobe Stock - Jacob Ammentorp Lund



Mittwoch, 25.11.2020 | 18.30 Uhr Empfang | 19:00 Uhr
„Astrid“ – Filmabend

Astrid Lindgren sehnt sich als 
junge Frau nach einem Leben 
voller Selbstbestimmung. Bei der 
örtlichen Tageszeitung fängt sie 
als Praktikantin an und verliebt 
sich Hals über Kopf in den Her-
ausgeber Blomberg. Kurz darauf 
wird Astrid mit gerade einmal 18 
Jahren schwanger, was zu diesen 
Zeiten ein Skandal ist. Kurzerhand 
begibt sie sich nach Kopenhagen, 
wo sie ihren Sohn zur Welt bringt. 
Sie muss ihren Sohn bei einer 

Pflegemutter lassen. Als diese erkrankt steht das Mutter-Sohn-
Duo vor der schwierigen Aufgabe, wieder zueinanderzufinden. 
Doch dank Astrids Talent fürs Geschichtenerzählen gestaltet 
sich das anfangs schwierige Unterfangen zunehmend leichter.

mit Alba August, Maria Bonnevie, Trine Dyrholm Murat Seven

Soroptimist International Club Bad Oeynhausen / Wittekinds-
land, Gleichstellungsstelle der Stadt Löhne

Werretalhalle, Saal 2 | Alte Bünder Straße 14 | 32584 Löhne  
Eintritt: 12 Euro

„Orange Days“

Der „Internationale Tag zur Beseitigung 
von Gewalt gegen Frauen“ markiert auch 
den Beginn der jährlich stattfindenden 
„Orange Days“. Wie jedes Jahr stehen die  
16 Tage bis zum „Internationalen Tag der 
Menschenrechte“ am 10. Dezember ganz im Zeichen des 
Mottos Orange the World – Stand up for Women. Gemein-
sam mit den UN Women setzen wir uns für eine nachhalti-
ge Verwirklichung der Grundrechte von Frauen ein. 

Die Verhinderung von Gewalt gegen Frauen spielt  
dabei eine entscheidende Rolle und ist die Basis 
für die Gleichstellung der Geschlechter. 16 Tage 
lang werden auf der ganzen Welt vielfältige themati-
sche Aktionen von regionalen Soroptimistinnen-Clubs  
initiiert – die orange Farbe ist dabei das gemeinsame  
Erkennungszeichen.



NEIN zu Gewalt an Frauen 

Internationaler Gedenktag am 25. November 2020

Seit 1999 ist der 25. November als internationaler Gedenk-
tag gegen Gewalt an Frauen und Mädchen von den Vereinten 
Nationen anerkannt. 

Mit der von TERRE DES FEMMES entwickelten  
Fahnenaktion 

„frei leben – ohne gewalt”

setzen seit 2001 auch im Kreis Herford Gleichstellungsstellen, 
Frauenprojekte und andere Institutionen sowie Verbände ein 
sichtbares Zeichen gegen Gewalt an Frauen und Mädchen 
und gedenken all der Frauen, die ihr zum Opfer fielen. 
Bundesweit werden Fahnen in über 800 Kommunen gehisst.

Im Kreis Herford  
wehen die Fahnen 
vom 16. November  
bis zum  
30. November 2020

NEIN zu Gewalt 
an Mädchen und Frauen
– weitere Veranstaltungen  
im November

Die Arbeitsgemeinschaft der kommunalen Gleichstellungs-stel-
len im Kreis Herford und die Frauen- und Mädchenberatungs-
stellen laden Sie herzlich zu weiteren Veranstaltungen im  
November ein! 

Vielen Dank für die Logos der Fahnenaktion von TERRE DES FEMMES. 



Brötchentütenaktion „Gewalt kommt nicht in die Tüte“ 

Rund um den 25.11.2020 – Internationaler Tag gegen Gewalt 
an Frauen - wird durch das Verteilen der Tüten in den Kreisen 
Minden-Lübbecke und Herford auf das Thema Häusliche Ge-
walt aufmerksam gemacht und gleichzeitig das Hilfetelefon 
gegen Gewalt an Frauen bekannt gemacht werden.

Die Brötchentütenaktion  wird regelmäßig in verschiedenen 
Regionen in Deutschland mit großem Erfolg durchgeführt. Im 
letzten Jahr im Kreis Minden-Lübbecke.

Durchgeführt wird die dies-
jährige Aktion gemeinsam von  
den AGs der Gleichstellungsbe-
auftragen der Kreise Minden-
Lübbecke und Herford, den So-
roptimistinnen Lübbecker Land 
und Bad Oeynhausen/Witte-
kindsland und dem Fachforum  
gegen Häusliche Gewalt im 
Kreis Herford. Gefördert wird die  
Aktion durch das Ministerium 

für Heimat, Kommunales, Bau und 
Gleichstellung des Landes Nordrhein-Westfalen.



Mittwoch, 25.11.2020 | 12:45 - 13:15 Uhr
Macht sie euch untertan?  
Wenn sie nicht gehorchen, züchtigt sie? –  
Gewalt gegen Frauen ist nicht von Gott gewollt!
Andacht von Pfarrerin Eva-Maria Schnarre

30 Minuten – zum Lob der Liebe Gottes und gegen alle, die 
in den „Heiligen Schriften” nach Rechtfertigung häuslicher  
Gewalt gesucht und gemeint sie gefunden zu haben!

Im „Paradies” des 
Herforder Münster, bei 
schlechtem Wetter in 
der Münsterkirche.

Veranstalter*in ist der Ausschuss für Frauenarbeit  
(Ev. Kirchenkreis Herford).

Herforder Münster | Münsterkirchplatz | 32052 Herford

Donnerstag, 26.11.2020, Einlass 19:00 Uhr
Woman – Filmvorführung

Die AG der kommunalen Gleichstellungsstellen des Kreises  
Herford lädt ein zum Film Woman. Yann Art-
hus-Bertrand und Anastasia Mikova haben 
mit ihrem Dokumentarfilm aus dem Jahre 
2019 mit über 1000 Interviews an 50 Orten 
der Erde eine Hymne auf die Frau geschaf-
fen, die das Frau-Sein in seiner Schönheit 
und Tragik, Größe und Alltäglichkeit zeigt. 
Die Frauen erzählen über Mutterschaft, Bil-
dung, Sexualität, Ehe, aber auch über häus-
liche Gewalt.

Arbeitsgemeinschaft kommunaler Gleichstellungsstellen im 
Kreis Herford

Universum Bünde | Hauptstraße 9 | 32257 Bünde

Die Teilnahme ist kostenfrei.  
Spende für das Frauenhaus Herford erbeten.

©kinofreund eG 2020



Wir beraten und begleiten  
Frauen und Mädchen in  
krisenhaften Lebenssituationen

NADESCHDA 
Frauenberatungsstelle für 
Opfer von Menschenhandel   05221 - 840 200 
info@nadeschda-owl.de

THEODORA 
Prostituierten- und Ausstiegsberatung 
HILFE-LOTSINNEN  05221 - 3427111  
info@theodora-owl.de

Frauenberatungsstelle Herford e.V. 
& Notruf   05221 - 8899000 
info@frauenberatungsstelle-herford.de  05221 - 144365

femina vita – Mädchenhaus Herford e.V. 
Mädchenberatungsstelle für  
Mädchen und junge Frauen  
bis 27 Jahre  05221 - 50622 
mail@feminavita.de

Frauenhaus Herford e.V.  05221 - 23883 
info@frauenhaus-herford.de

Fachforum gegen Häusliche Gewalt 
im Kreis Herford  05221 - 131312 
gleichstellungsstelle@kreis-herford.de

Opferschutzbeauftragte  
der Kreispolizeibehörde Herford 05221 - 8881714 
opferschutz.herford@polizei.nrw.de



Arbeitsgemeinschaft 
der kommunalen Gleichstellungsstellen 
im Kreis Herford 

Stadt Bünde 
Dorit Bethke 05223 - 161 275 
d.bethke@buende.de

Stadt Enger 
Ulrike Harder-Möller 05224 - 9800 40 
u.harder-moeller@enger.de

Stadt Herford 
Karola Althoff-Schröder 05221 - 189 463 
karola.althoff@herford.de

Gemeinde Hiddenhausen 
Andrea Stroba 05221 - 964 230 
a.stroba@hiddenhausen.de

Gemeinde Kirchlengern 
Britta Steffen 05223 - 7573 122 
gleichstellungsstelle@kirchlengern.de

Stadt Löhne 
Monika Lüpke 05732 - 100 344 
m.luepke@loehne.de

Stadt Spenge 
Anke Käller 05225 - 8768 600 
a.kaeller@spenge.de

Stadt Vlotho 
Nicole Schweitzer 05733 - 924 165 
n.schweitzer@vlotho.de

Kreis Herford 
Simona Langenberg 05221 - 13 1312 
s.langenberg@kreis-herford.de
Amelie Witte 05221 - 13 1313 
a.witte@kreis-herford.de


